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Ambulante Sprechstunde
Di - Fr von 11 bis 13:30 Uhr
nur nach Terminvereinbarung
nur mit Überweisung durch den Hausarzt 
Sekretariat Diabetologie / Angiologie 
Telefon 0221 3793-1435 
Fax 0221 3793-1439

Stationäre Aufnahme
Sekretariat Medizinische Klinik
Telefon 0221 3793-1531
Fax 0221 3793-1539
sekretariat.baer@antonius-koeln.de

Patienteninformation

Liebe Patientinnen,  
liebe Patienten,

Die Anzahl der Menschen mit Zuckerkrankheit (Di-
abetes mellitus) nimmt sowohl weltweit als auch in 
Deutschland seit Jahren zu. 
Mittlerweile gibt es hier ca. acht Millionen Menschen 
mit Diabetes. Diese Erkrankung betrifft nicht nur den 
Blutzucker, sondern sie wirkt sich auch schädlich auf 
Herz, Niere, Augen, Gefäße und Nerven aus. Herzin-
farkt, Schlaganfall, Erblindung, Dialyse und Amputa-
tion drohen den zuckerkranken Patienten.
Daher stellen wir Ihnen unter dem Dach des Kölner 
Kardio-Diabetes Zentrums für die Behandlung des 
Diabetes und seiner vielfältigen Begleiterkrankun-
gen ein ein kompetentesTeam aus Diabetologen, 
Kardiologen, Angiologen und Chirurgen in Koope-
ration mit Nerven- und Augenärzten zur Verfügung. 
Ergänzt werden diese Spezialisten durch unsere Di-
abetesberater*innen die im Rahmen von stationären 
Schulungen auch schwierige Zuckerbehandlungen 
planen und erklären sowie die häusliche Umsetzung 
individuell unterstützen.

Herzliche Grüße

Dr. med. Dieter Scholz
Oberarzt
Leiter Diabetologie

Prof. Dr. med. Frank M. Baer 
Chefarzt Medizinische Klinik und 
Kölner Kardio-Diabetes Zentrum



Unsere Diabetesstation Franziskus
In der stationären Diabetologie benötigt eine Dia-
betesstation ein engagiertes Team, das neben den 
Ärzten unbedingt auch gut ausgebildetes Pflege-
personal, Diabetesberater, Ernährungsberater und 
Wundexperten umfasst. 
Nur eine gute Kooperation dieser Berufsgruppen 
kann zu einem guten Ergebnis der Arbeit am Patien-
ten führen. In unseren Stationskonferenzen werden 
die anstehenden Probleme im Team besprochen 
und gelöst.
Die beiden Schwerpunkte dieser Station sind einer-
seits die Blutzuckereinstellung und Schulung von 
Diabetikern mit schwierigem Stoffwechsel, deren 
Einstellung in der Arztpraxis nicht gelingt, und an-
dererseits die Behandlung von fortgeschrittenen 
Fußwunden, bei denen nur eine intensive Wund- 
therapie, eine Verbesserung der Durchblutung oder 
eine gezielte Operation die drohende Amputation 
verhindern kann. 

Die gemeinsame Visite von Diabetologen, Chirur-
gen und Wundschwestern ist ein besonderes Merk-
mal dieser Betreuung.

Wundtherapie
Wunden beim Diabetiker heilen schlecht!  Neben 
dem hohen Blutzucker verhindern auch Nerven- 
und Durchblutungsstörungen das Abheilen. Kom-
men dann Bakterien in die Wunde, droht die Am-
putation. Um diese Wunden kümmern wir uns in 
unserer Ambulanz mit täglicher Sprechstunde oder 
auf unserer interdisziplinären Diabetesstation.
Schon vor 15 Jahren hat das St. Antonius Kranken-
haus zusammen mit anderen Diabetologen das 
Netzwerk Diabetischer Fuß gegründet mit dem Ziel, 
auf die Besonderheiten der Wunden beim Diabetiker 
einzugehen und dadurch Amputationen zu verhin-
dern. Für dieses besondere Engagement haben wir 
als Anerkennung vom Land NRW den Gesundheits-
preis Nordrheinwestfalen verliehen bekommen. 

Anerkennung ist wichtig
In jährlichen Zertifizierungen durch die medizi-
nischen Fachgesellschaften müssen wir ständig 
unsere Qualität nachweisen und optimieren. Auf-
grund unserer breiten Kompetenz ist die Diabe-
tologie des St Antonius Krankenhauses im Jahr 
2020 zu wiederholten Male unter die 15 besten 
Diabeteseinrichtungen in ganz Deutschland ge-
wählt worden. Als einzige Klinik im Großraum 
Köln/Bonn/Aachen darf sich unser Krankenhaus 
mit dieser Auszeichnung schmücken.


